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Inzwischen hat sich LIKA weiterentwickelt zu LIKA 4.0 - „Digital 
gestütztes, kooperatives Lernen im Kundenauftrag“. Nach wie vor 
ist die Universität Bremen mit seinem Institut Technik und Bildung 
beteiligt, gefördert wird das zukunftsträchtige Projekt zudem vom 
Ministerium für Bildung und Forschung. Neben der Team Steffen 
AG sind noch über ein Dutzend weitere Handwerksunternehmen 
involviert, Tendenz steigend. 

Der Schwerpunkt liegt nun, neben einer Begleitung der Ausbilder, 
die für ihre verantwortungsvolle Aufgabe speziell geschult werden, 
vor allem in der Einbindung der Digitalisierung. Ein Schlagwort, 
das gerade in aller Munde ist. Bei LIKA 4.0 werden die digitalen 
Werkzeuge, für den Azubi ohnehin selbstverständlich, sinnvoll in 
das Ausbildungskonzept eingebunden. 

Der Auszubildende von heute ist der Chef von morgen. Mit LIKA 
4.0 ist man diesem Karriereweg ein gutes Stück näher gekommen.
(Text und Fotos: Team Steffen AG)

Benjamin Quauke, Vorstand der Team Steffen AG, der einst als LIKA-Auszubildender 
im Unternehmen begann. Ebenso wie Markus Wiechert, heute Prokurist in der Team 
Steffen AG vor dem LIKA-Kundendienstfahrzeug.


